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Liebe Cevianerinnen 
Liebe Cevianer 
Liebe Eltern 
Liebe Ehemalige 

Wie die Zeit fliegt. Bereits sind die 
Frühlingsmonate schon fast wieder vorbei. 
Glaubt man dem Wetter, befinden wir uns 
bereits im Sommer.  

Das Zäni ist auch dieses Mal mit vielen 
interessanten Beiträgen gefüllt. Die Mädchen 
der Stufe Keïla nutzten die Gelegenheit sich als 
Diebe, Strickfrauen und Polizisten zu verkleiden 
und einen Roman zu erarbeiten. 

Die im letzten Jahr neu eröffneten Stufen Sephoris und Emporion schildern ihre 
ersten Erlebnisse mit den neuen Cevi- Kindern seit dem ersten Programm. 

Ebenfalls gibt es in diesem s’Zäni einen Beitrag über das Spendenprojekt des Cevi 
Zürich. Ist doch schon interessant, was der Cevi alles bewirken kann!?! Natürlich 
kommen auch der Schnüffler und die Rätselecke für Rätselhungrige nicht zu kurz. 
Ebenfalls sind hier die aktuelle Leiteradresseliste und der Datenplan für dieses Jahr 
abgedruckt.  

Die letzten Vorbereitungen für die kommenden Pfingstlager und das Sommerlager 
laufen auf Hochtouren. Die Anmeldung für das Sola liegt auch dieser Ausgabe bei.   

Die Zäni- Redaktion wünscht deshalb bereits jetzt allen ganz schöne, spannende und 
interessante Lagertage! 

Die Zäni Redaktion 

Kennst du schon die Cevi Züri 10 Website? www.zh10.ch

Editorial Impressum 
Aus der Redaktion s’Zäni 1/2007 

Herausgeber: 
> Cevi Züri 10 

Redaktion 
> Michaela Schäpper 
 v/o Abeja 
> Samuel Lauterburg 
 v/o Einstein 

Auflage und Druck 
> 160 / Adag Copy AG, Zürich 

Kritik an 10i@zh10.ch 
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Gruppenseite Sephoris 
Von Sephoris 
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Die Stufe Emporion besteht schon seit einigen 
Jahren. Emporion war immer eine eher kleine 
Gruppe. Ganz am Anfang waren wir nur zu zweit, 
Dolby und Artax. Doch schon nach kurzer Zeit 
bekamen wir Zuwachs. Penta und Atlas kamen 
dazu. Wir vier wurden zur Emporion Ur-Form. 
Während den Jahren kamen noch andere dazu, die 
aber alle nicht lange blieben. Es gab eine Zeit da 
zählte unsere Gruppe ganze sechs Mitglieder, doch 
bis zum Ende sind nur wir geblieben.  
Gegründet wurde Emporion von Teddy, Tiger, 
Luchs, Sciro und Peon, wobei uns inzwischen alle 
ausser Sciro verlassen haben.  
Wir sind schon seit mindestens 7 Jahren bei der 
Cevi und haben deswegen schon einige 
Erfahrungen gemacht. In 7 Jahren erlebt man so 
manches Abenteuer, das man so schnell nicht 

vergisst! Wir haben schon viele Schurken in die Flucht geschlagen und vielen Leuten 
geholfen. Abseilen, Verfolgungsjagden, Wanderungen, und natürlich auch gemütlich 
am Feuer sitzen gehörte dazu.  
Das erste Lager war sicher ein 
grosses Ereignis für uns alle. Denn 
in einem Lager verbringt man nicht 
nur einen Nachmittag draussen, 
sondern, in einem Sommerlager, 
eine ganze Woche, was für uns 
natürlich etwas Neues war. Die Zeit 
als Buzzli war für uns alle eine sehr 
positive Erfahrung. Wie haben viel 
gelernt, was wir sonst nirgendwo 
gelernt hätten. Zum Beispiel wie 
man einen Bewusstlosen behandelt 
oder was man bei Verbrennungen 
macht.  
Nun, wo wir Leiter sind sieht für uns alles anders aus. Man lernt eine weitere Seite 
vom Cevi kennen. Man geht am Montag an den Höck, übernimmt Verantwortung und 

muss mehr Zeit opfern. Es gibt 
Momente da muss jeder in den sauren 
Apfel beissen. Doch das alles lohnt 
sich, denn das Leitersein besteht nicht 
nur aus dem Samstagnachmittag. Es 
gibt viele andere Möglichkeiten als 
Leiter, im Cevi etwas zu erleben. Es 
gibt Leiterausgänge, gemeinsame 
„Brötel“ Anlässe und halt einfach einen 
Poker- oder Risikoabend.  

Doch da wir nun alle Leiter sind,  

Gruppenseite Emporion 
Von Emporion 
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kümmern wir uns nun auch um 
unsere eigenen Cevikinder. 
Nach einiger erfolglosen Zeit 
erreichten wir jedoch unser Ziel. 
Unsere Kids sind:  
Joel ist die Posaune in unserer 
Gruppe. Er ist stets gut drauf 
und bringt Stimmung ins Progi. 
Er hat bis jetzt am meisten 
erlebt, da er unser Treuster ist. 
Latif ist unser Smileymann er ist 
ein guter Freund von Joel und 
macht immer super am 
Programm mit. 
Niggi der Kämpfer, ist immer mit 

vollem Einsatz dabei und lässt keine Gelegenheit aus um uns das Leben schwer zu 
machen. 
Pascal der Sympathische passt immer gut auf. 
Oliver hat neu angefangen ist aber schon voll dabei. 

Mit ihnen haben wir schon viel erlebt. Wir haben zum Beispiel Professor Dreimalklug 
geholfen seine Zeitmaschine zu bauen  und haben sie danach auch getestet. Zuerst 
reisten wir in die Vergangenheit und retteten einen Griechen. Er war auf der Flucht 
und wir mussten ihm helfen. 
Wir reisten auch in die Zukunft und halfen einem Arzt eine für die Menschheit 
gefährliche Seuche zu beseitigen. Zum Dank lud uns Professor Dreimalklug zu 
einem Festessen ein, das wir uns zuerst aber beschaffen mussten. 
Das letzt Mal halfen wir dem König Rushka die Hungersnot ins seinem Land zu 
beseitigen. Er lud uns danach zu einem Fischstäbliessen ein.  
Wie ihre seht haben wir schon viel erlebt und werden in Zukunft auch noch viel 
Spass haben.  
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Fotiroman 
Von der Stufe Keïla 
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Waldweihnacht 2006 
Von Abeja 

Die Waldweihnacht fand Mitte 
Dezember 2006 auf dem 
Hönggerberg statt. Die 
Teilnehmenden halfen dem 
Samichlaus, welcher ungeschickter 
Weise den Inhalt seines 
Samichlaussack verloren hatte, seine 
Guetzli, Mandarinen und was sonst 
alles noch verloren ging, zu suchen. 
Glücklicherweise klappte alles gut, 
und wir konnten einen zufriedenen 
Samichlaus verabschieden. Damit 
wir uns wieder aufwärmen konnten, 
gab es noch verschiedene Suppen. 
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Rückblick Armenienpartnerschaft 2006 
Von Region Zürich 
Rückblick Armenienpartnerschaft 2006 
Von Region Zürich 

Schon seit vielen Jahren unterstütz der Cevi Zürich 10 sowie einige weitere Zürcher Abteilungen das 
YMCA und UNHCR Projekt in Armenien. Das Engagement konzentriert sich hauptsächlich auf Spitak, 
wo das Erdbeben vor dreizehn Jahren die grössten Zerstörungen anrichtete. Hier ermöglicht einzig 
der Cevi mit seinem Jugendzentrum ein Freizeitangebot für Kinder und Jugendliche. Im Kindergarten, 
in Musikateliers, Sprachkursen, mit Handarbeiten und Sportprogrammen erhalten rund 150 Kinder 
neue Perspektiven für ihr Leben. 

1. Rückblick auf das Jahr 2006 
Das Jahr 2006 war ein ereignisreiches Jahr für die Armenienpartnerschaft des Cevi Zürich, auch wenn 
es in diesem Jahr zu keinem direkten Austausch zwischen der Schweiz und Armenien gekommen ist.  
Ende April organisierten wir mehrere Gedenkveranstaltungen  zum Genozid am armenischen Volk. 
Sowohl die Genozid-Ausstellung als auch der Dokumentar-Film «The Genocide in Me» waren gut 
besucht. Der Klavierabend mit Sona Shaboyan als Finissage war ein grosser Erfolg.  

In den Sommerferien 2006 organisierte der YMCA Spitak mit unserer finanziellen Unterstützung ein 
Jungscharlager . Die Campvorbereitung fand in einem Ausbildungskurses statt, an welchem 26 
Leiter/innen aus allen armenischen YMCA’s teilgenommen haben. Erfreulich war es, dass fast alle 
Workshops von Leiterinnen und Leitern des YMCA Spitak geleitet wurden. Die Multiplikation der im 
letztjährigen Schweiz-Armenischen Jungscharausbildungslager erworbenen Kenntnisse ist somit 
sichergestellt. Die anschliessende Lagerwoche verging für die 46 Kinder wie im Fluge. 

Unmittelbar danach fand wieder eine Veranstaltung bei uns im Gloggi statt. Die junge 
armenische Cartoonistin Agnes Avagyan  stellte eine Auswahl ihrer Werke aus. Agnes zeigte 
in ihren farbenfrohen Bildern tiefsinnige Betrachtungen des armenischen Alltags und wagte auch 
eine Auseinandersetzung mit dem armenischen Genozid.  

Am 3. September 2006 fand unser Sponsoranlass „Run the Hope“  zum dritten Mal in Zürich-
Altstetten statt. Neu wurde dieses Jahr eine Parallel-Veranstaltung in Spitak durchgeführt. Beide 
Veranstaltungen waren ein grosser Erfolg. Gesamthaft haben so 141 Teilnehmer/innen mit 1090 
absolvierten Runden über Fr. 33'600.– für unser Projekt gesammelt.  

Zum Jahresschluss konnten wir zu einem weiteren Armenien-Kulturabend einladen. Am 18. 
November spielte  die zehnköpfige Soulband „The Cräm“ Coverversionen aus den 60er Jahren . 
Trotz eher geringem Publikumsaufmarsch war die Stimmung grossartig und wir konnten weitere 
1000.- Fr. für den YMCA Spitak sammeln. 

2. Ein Highlight vom vergangenen Jahr 
Als Highlight bezeichnen wir die Fortschritte bzgl. Hausprojekt . Ich war persönlich dabei als Haik 
Khachatryan, der Leiter des YMCA Spitak, den Kaufvertrag für ein Grundstück  von 1300m2, 
unmittelbar neben dem Stadtpark von Spitak gelegen, unterzeichnete.  
Nachdem wir unser festgesetztes Spendenziel von 150’000.– Fr. nun erreicht haben und die 
Ingenieurarbeiten abgeschlossen sind, steht einem Baubeginn im Frühling 2007 nichts mehr im Wege. 
Der einzige Wermutstropfen besteht darin, dass sich die Preise in Armenien stark erhöht haben, was 
uns zwingt, weiter für dieses Projekt zu sammeln. 

3. Ziele fürs 2007  
Fürs 2007 haben wir uns erneut viel vorgenommen. Wir legen den Fokus wieder auf den Austausch 
zwischen Armenien und der Schweiz. So wird es im Herbst wieder eine Bildungsreise nach Armenien 
geben und wir hoffen, dass es uns gelingt, zwei oder drei junge Leiter/innen aus dem YMCA Spitak 
anlässlich des ESG-Seminars in die Schweiz einzuladen. 
Zudem werden wir auch 2007, entgegen den letztjährigen Ankündigungen, wieder eine neue Auflage 
des „Run the Hope“ organisieren. Und zuletzt sollen auch wieder zwei Armenienkulturabende im 
Gloggi stattfinden.

4. Zusammenarbeit im 2007 
Wir hoffen, dass „Run the Hope“ auch 2007 wieder zu einem Begegnungsort verschiedener Cevi 
Zürich-Angebote wird. Zudem sind wir offen für sämtliche Anfragen für neue Projekte, z.B. den 
Beziehungsaufbau zwischen dem Ten Sing Gloggi und dem Ten Sing Spitak. 
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Choche mit em Paco 
Von Alpaca 

  �
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Rätsel 
Von Trick 
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Witz & Comics 
Von Zorra 
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Schnüffelegge 
Von ??? 
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D©Arelinn isch am 
H€nggerberg mit 
fremder m!nnlicher 
Begleitig gseh 
worde. Und das ersch 
na wered em 
Programm...

Manchmal ist der Frühling (oder 
was er so auslöst im  
Mensch…) einen Grund 
mehr motiviert an den Höck  

zu kommen…
dies gilt insbeson- 
dere auch für die 

jüngsten 
 LeiterInnen…
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Sommerlager 2007 
In den letzten zwei 
Sommerferienwochen, 
vom 04. bis 17 August , 
führen wir unser 
Sommerlager  in 
Zweisimmen BE  durch. 
Zusammen werden wir 
eine spannende und 
abenteuerliche 
Geschichte erleben. 
04. –11. August  findet 
die erste Woche für 
Kinder der Stufe 
Nemesis und Ninive
statt 
11.-17. August  findet 
die 2 Woche für alle 
Kinder  statt 
Kosten: 
1 Woche: 220 Fr. 
2 Wochen: 320 Fr. 
Diese Beträge sind 
kostendeckend, aber auch weniger ist willkommen. 
Anmelden kannst du dich mit dieser Anmeldung bei Trygon: 

Jonas Ruther, Hotzestr. 56, 8006 Zürich 
Für die definitive Anmeldung ist die Unterschrift d er Eltern nötig! 
Für weitere Infos und Auskünfte kannst du dich bei der Lagerleitung melden: 
Viola Roner v/o Yanda 044/341 90 88, violaroner@hotmail.com  
Jonas Ruther v/o Trygon 044/363 75 36, jonasruther@gmail.com 
Martin Gentsch v/o Taifun 043/534 70 07, gentsch@gmx.ch 

���������	
���	
� 	

-Woche 1 
-Woche 2 
-Woche 1+2 

Vorname:   Name:   Geburtsdatum: 

Ceviname:   Stufe: 

Strasse:    PLZ:   Ort: 

Telefon: E-mail: 

Hast du ein GA?: 

Unterschrift der Eltern: 

(Versicherung gegen Krankheit und Unfall ist Sache der Teilnehmer.) 

�
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Datenplan 
bis Ende 2007 
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